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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
gemeinsam mit der Gemeinde Aarbergen haben wir uns 
auf den Weg gemacht, die Planungen für eine gemeinsame 
Kläranlage in Rückershausen auf den Weg zu bringen. Dass 
der Anschluss der Gemeinde Hohenstein mit den Ortsteilen 
Breithardt, Holzhausen über Aar, Strinz-Margarethä, Hen-
nethal und Steckenroth eine planerische Herausforderung 
ist, kann sich jeder denken. 
Hohenstein hat an dieser Stelle aber bereits gute Vor-
arbeit geleistet. Die Machbarkeitsstudie weist nach, 
dass der gemeinsame Anschluss möglich ist. Nun wird 
es darum gehen, die Planungen und erforderlichen
Untersuchungen gemeinsam mit Aarbergen auf den Weg zu 
bringen. 
Wir haben gegenüber der Gemeinde Aarbergen die Kosten-
übernahme der Hohenstein zuzuschreibenden Leistungen 
gegeben. 

Der Arbeitskreis, den Hohenstein zur Neuordnung der 
Kläranlagen gebildet hat, hat überdies beschlossen, dass 
sich die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeindevertretungen Aarbergen und Hohenstein zu 
einem gemeinsamen Vor-Ort-Termin treffen, um das weitere
Vorgehen auf politischer Ebene zu besprechen. Neben den 
erforderlichen Maßnahmen an der Kläranlage Rückershausen 
wird insbesondere zu klären sein, in welcher Rechtsform die 
Zusammenarbeit abgeleitet werden soll. An dieser Stelle 
gibt es aus Hohensteiner Sicht noch Gesprächsbedarf, was 
aber im laufenden Prozess sicherlich kein Stein sein wird, 
der nicht aus dem Wege gerollt werden kann. Gemeinsam 
arbeiten wir an einer zukunftsfähigen Abwasserbeseitigung.

Viele Grüße

Daniel Bauer, Bürgermeister
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■ Waldspaziergang für Erwachsene
mit der Forstamtsleitung

Leider erleben wir momentan auch beim Wald eine „Zeitenwen-
de“ und auch diese steht unter keinem guten Stern. Sie alle ken-
nen die vielen traurigen Waldbilder. 
Die Forstleute des staatlichen Forstamts Bad Schwalbach enga-
gieren sich mit viel Herzblut und Fachwissen für einen zukunfts-
sicheren Wald, der zum Klimawandel passt. Hierbei gilt es, viele 
große Herausforderungen zu meistern. 
Am Freitag, 12. Mai, um 15.00 Uhr, bietet Forstamtsleiter Ulrich 
Kreuzer einen Spaziergang durch den Wald der Gemeinde Ho-
henstein an. 
Wir treffen uns am Parkplatz „Sechsarmiger Stock“ an der Land-
straße zwischen Breithardt und Born. 
Gemeinsam wollen wir uns schöne und schwierige Facetten des 
Gemeindewaldes anschauen. Die Dauer wird zwei bis drei Stun-
den betragen, auch von der Anzahl der Fragen und der Diskus-
sionsfreude abhängig. Festes Schuhwerk sollten Sie tragen und 
gut zu Fuß sein. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 
01. Mai per E-Mail bei Frau Jadatz
(tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de) 
oder telefonisch unter 06120/2920 an.

■ Rohrnetzspülungen in Hohenstein im April

Zur Gewährleistung der Wasserqualität und zur Beseitigung von 
Ablagerungen im Wasserleitungsnetz fi nden in Hohenstein die 
nachstehenden Rohrnetzspülungen statt.

Breithardt Montag, 17. 
und Dienstag, 18.04.

Burg-Hohenstein/Oberdorf Freitag, 21.04.

Burg-Hohenstein/Unterdorf Freitag, 28.04.

Holzhausen über Aar Mittwoch, 19. 
und Donnerstag, 20.04.

Strinz-Margarethä Montag, 24. 
und Dienstag, 25.04.

Born Dienstag, 25.04.

Hennethal Mittwoch, 26.04.

Steckenroth Donnerstag, 27.04.

Trotz sorgfältiger Ausführung können die Spülungen zu einer 
kurzzeitigen Trübung des Trinkwassers führen, die jedoch keine 
gesundheitsbeeinträchtigende Wirkung hat.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis für den Fall, dass 
eine vorübergehende Beeinträchtigung in der Versorgung eintre-
ten sollte.

Ihr Wasserwerk

■ Inklusionsbeauftragter
der Gemeinde Hohenstein

Jens Rabenstein ist Ansprechpartner für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige in der Gemeinde Hohenstein und vertritt 
deren Interessen. 
Er steht zukünftig Betroffenen, Selbsthilfegruppen, Wohlfahrtsver-
bänden und anderen Organisationen zur Bearbeitung ihrer Anre-
gungen zur Verfügung sowie berät und unterstützt er die Gemeinde 
bei Maßnahmen zur Verbesserung der Situation von Menschen mit 
Behinderungen. 
Herr Rabenstein arbeitet als ehrenamtlich, dabei ist er unabhängig, 
weisungsungebunden und ressortübergreifend tätig. 
Er selbst wird keine Aufgaben der Behindertenhilfe wahrnehmen, 
aber auf Stellen verweisen, die entsprechende Unterstützung leisten 
können. 
Kontakt: 06120/2924 oder
inklusion@hohenstein-hessen.de

» Aus unserer Gemeinde

Hohensteiner Bus’je

Montag bis Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 bis 22.00 Uhr

Samstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahr-
zeiten von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach: 
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt: 
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn: 
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach 
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach: 
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der 
Nummer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr 
Innerhalb Hohenstein 
Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein
Erwachsene 4,40 €
Jugendliche  3,60 €
Nach 20.00 Uhr 
Innerhalb Hohenstein 
Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein 
Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.



Nr. 15/2023	 3� Hohensteiner BLÄTTCHE

Motorsägenlehrgang
Der Forstbetrieb der Gemeinde Hohenstein bietet am Freitag, 05.05. von 08.00 bis ca. 15.00 Uhr einen Motorsägenkurs 
im Rathaus, Sitzungsraum, Schwalbacher Str. 1 in Breithardt an. Wichtig ist, dass dieser Lehrgang nur zur Brennholzauf-
arbeitung im Hohensteiner Wald berechtigt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt. Vormittags erfolgt eine theoretische Unterweisung zu den Unfallverhü-
tungsvorschriften (UVV) und zur Motorsägentechnik.

Nachmittags werden praktische Übungen im Wald durchgeführt. Die Teilnehmer versorgen sich selbst mit Pausenvesper.
Jeder Teilnehmer bringt seine eigene Motorsäge und Schutzausrüstung mit. Diese besteht aus:

•	Helm mit Sicht- und Gehörschutz
•	Handschuhe
•	Schnittschutzhose
•	Schnittschutzstiefel (Sicherheitsschuhe mit reiner Stahlkappe sind nicht ausreichend).
Der Erwerb des Zertifikates ist für Teilnehmer ab 18 Jahre möglich.
Der Erwerb dieses Zertifikats berechtigt lediglich zur Aufarbeitung von Brennholz im Hohensteiner Wald.
Kosten 85,00 €

Anmeldung:
Auf der Internetseite der Gemeinde www.hohenstein-hessen.de sind ab sofort Anmeldebögen verfügbar.
Die ausgefüllten Anmeldebögen senden Sie bitte an die Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1. 65329 Hohenstein, 
oder per Fax: 06120/2940 oder E-Mail: tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de
Die Berücksichtigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. Die Bewerber erhalten nach Eingang 
der Anmeldung eine Anmeldungsbestätigung oder -absage. Die Teilnahme ist nur nach Eingang der Teilnehmergebühr 
möglich.
Vorreservierungen sind nicht möglich!
Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Str. 1
65329 Hohenstein

Teilnahmebedingungen:
1.	Teilnahmevoraussetzungen: Das Mindestalter beträgt 18 Jahre. Während der Arbeit mit der Motorsäge haben die Teilnehmer die vollständige 

persönliche Schutzkleidung zu tragen. Persönliche Schutzkleidung und Motorsäge mit Kettenbremse müssen den jeweils gültigen UVV Forsten 
entsprechen und sind von den Teilnehmern zu stellen. Unvollständige oder den Anforderungen nicht entsprechende Schutzkleidung führt zum 
Ausschluss des Kurses.

2.	Anmeldung: Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. Die Teilnehmer erhalten eine schriftliche Bestätigung. Eine 
weitere Einladung unsererseits erfolgt nicht mehr.

3.	Zahlungsbedingungen: Die Teilnahmegebühr ist rechtzeitig vor Kursbeginn bei der Gemeinde Hohenstein zu entrichten.
4.	Rücktritt: Bis 5 Tage vor Beginn der Veranstaltung - maßgebend ist der Eingang der Abmeldung bei der Gemeinde Hohenstein kann der Teil-

nehmer von der Veranstaltung zurücktreten. Teilnehmer, die zur Veranstaltung nicht oder nur zeitweise erscheinen oder sich nicht rechtzeitig 
abmelden sind zur Zahlung des vollen Entgeltes verpflichtet.

5.	Absage der Veranstaltung: Die Gemeinde Hohenstein ist berechtigt, Lehrveranstaltungen bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen.
6.	Haftung: Die Haftung der Gemeinde Hohenstein und des Landesbetriebes Hessen-Forst sowie ihrer Bediensteten oder Beauftragten wird aus-

geschlossen, soweit diese nicht schuldhaft handeln.
7.	Datenspeicherung: Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre Daten zur Durchführung des Lehrgangs gespeichert werden.
8.	Verlust der Teilnahmebescheinigung: Für die Ausstellung einer Ersatzbescheinigung erheben wir eine Bearbeitungsgebühr.

Anmeldung zum Motorsägenkurs
Hiermit melde mich verbindlich zum Motorsägenkurs „Aufarbeitung von liegendem Holz“ am Freitag, 05.05.
im Rathaus, Sitzungsraum, Schwalbacher Str. 1 in Breithardt an.

Name: ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Anschrift:����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Telefon:�������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Email:����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden.

Datum: ........................................................Unterschrift: ..................................................................................................
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	■ Hohensteiner Tanzkreis

Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich jeden zweiten und vierten Dienstag im 
Monat um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1 in Born. 
Im April am 25. April. Wer Interesse hat einfach vorbeikommen.
Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/12658.

	» Schulnachrichten

	■ Anmeldung der Schulneulinge  
Schuljahr 2024/2025

Alle Kinder, die in der Zeit vom 02. Juli 2017 bis 01. Juli 2018 ge-
boren sind, werden schulpflichtig und müssen angemeldet werden.
Die im Jahr 2022/23 zurückgestellten Kinder sind erneut anzu-
melden.
Die Anmeldung der Schulneulinge aus dem Einzugsbereich der As-
trid-Lindgren-Schule -Grundschule-Aarbergen-Kettenbach- für die 
Aufnahme in die Grundschule am 27.08.2024 (erster Schultag für 
die Schulanfänger) erfolgt in der Woche vom 08. bis 12.05.2023.
In den Kindergärten der Gemeinde Aarbergen erhalten die Eltern 
bereits vor den Osterferien die Anmeldeformulare, die beide Erzie-
hungsberechtigten unterschreiben müssen.

Die Anmeldungen sind bis spätestens 12.05.2023 einschl. aller An-
lagen (Kopien der Geburtsurkunde, des Impfpasses und bei Allein-
sorgeberechtigten der Nachweis hierzu) in der Schule abzugeben.
Bitte geben Sie die Anmeldungen persönlich ab, geben Sie die An-
meldungen in unseren Außenbriefkasten oder übersenden Sie diese 
mit der Post.
Mitte Juni wird die Schulleiterin Einzeltermine vergeben. Diese Ter-
mine werden in den Kitas ausliegen. Die Kinder sind zu den Einzel-
terminen jeweils mitzubringen.
Eltern von Kindern, die keinen der Aarbergener Kindergärten 
besuchen, vereinbaren bitte telefonisch mit dem Sekretariat der 
Astrid-Lindgren-Schule einen Termin. Das Sekretariat ist Mon-
tag-Freitag von 08.00 - 11.30 Uhr erreichbar.

Xenia Niebius, Schulleiterin

	■ Anzeigen- und Redaktionsschluss

Bitte den Termin - Vorverlegung (Feiertag) - beachten!
 
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs - 
Datum

Anzeigen - 
und Redaktionsschluss

KW 16 21.04.2023 17.04.2023
KW 17 28.04.2023 24.04.2023
KW 18 05.05.2023 26.04.2023 - Vorverlegung -

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
eMail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
eMail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	» Wir gratulieren

	■ Herzlichen Glückwunsch der Jubilarin
Born
Bärbel Ebbecke, Kirchhofsweg 1 zum 80. Geburtstag am 21.04.

	» Vereine und Verbände

	■ VdK Ortsverband Breithardt

Stammtisch
Was bedeutet es, chronisch krank zu sein? 
Wer z.B. nicht mehr hört oder sich nur noch 
eingeschränkt bewegen kann, verliert häu-
fig den Anschluss zu Mitmenschen, zieht 
sich zurück und erkrankt dadurch häufiger 

an Depressionen. Davon loszukommen, ist extrem schwierig und 
neben der bestehenden chronischen Erkrankung eine erhebliche 
Herausforderung. 

	» Unsere Jubilare

	■ Lieselotte und Helmut Beisiegel (Steckenroth) 
feierten Eiserne Hochzeit

Bürgermeister Daniel Bauer, Ortsvorsteher Benjamin Crisolli sowie 
der stellvertretende Ortsvorsteher Klaus Beisiegel überbrachten 
dem Jubelpaar Lieselotte und Helmut Beisiegel am 03. April die 
Glückwünsche des Ministerpräsidenten, des Landrats und der Ge-
meinde Hohenstein zur Eisernen Hochzeit.
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Beim Stammtisch am 31. März in Burg-Hohenstein diskutierten die 
Mitglieder engagiert über dieses und weitere interessante Themen. 
Außerdem gab es Antworten auf Fragen rund um das Thema Ehren-
amt. Wussten Sie: wer ehrenamtlich tätig ist und daher eine Ehren-
amtskarte hat, darf kostenlos ins Hahner oder Bad Schwalbacher 
Freibad.
Die Planung weiterer Veranstaltungen kam auch nicht zu kurz. So 
soll es in diesem Jahr weitere Stammtische geben und ein großes 
Sommerfest. Für die Jahreshauptversammlung dürfen sich die Mit-
glieder schon den 23. September eintragen. Obwohl es gerade erst 
wärmer wird, haben wir schon eine Weihnachtsfeier ins Auge ge-
fasst.

	■ VdK Ortsverband Holzhausen über Aar
Jahreshauptversammlung des Sozialverban-
des VdK OV Holzhausen
Am 01. April fand die Jahreshauptversammlung 
des Sozialverbandes VdK OV Holzhausen statt. 

Auch wenn bei weitem nicht alle der über 50 Mitglieder des Orts-
verbandes teilnahmen, konnte engagiert über die Zukunft des VdK 
diskutiert werden. 

Ebenfalls nahmen Vertreter der beiden Ortsverbände aus Strinz-
Margarethä und Breithardt unter der Leitung des Kreisvorsitzenden 
Jan Kraus aus Hünstetten teil. Während Strinz eigenständig ist und 
weiter seine Ortsgebundenheit leben möchte, ist der Breithardter 
Ortsverband schon für die Ortsteile Burg- Hohenstein, Steckenroth 
und Born zuständig und kann sich gut vorstellen, mit den Mitglie-
dern aus Holzhausen zusammenzugehen. Obwohl noch viele Mit-
glieder des OV Holzhausen gerne an Veranstaltungen teilnehmen, 
erschien es als aussichtslos, mehrere Personen zu finden, um einen 
Vorstand zu bilden. Dementsprechend folgte der Beschluss, dass 
ein Zusammenschluss der Ortsverbände Holzhausen und Breithardt 
stattfinden soll, was vom OV Breithardt bereits letztes Jahr angeregt 
wurde.

Bei Kaffee und Kuchen fanden im Anschluss weitere Gespräche 
statt. Wir freuen uns auf gemeinsame Veranstaltungen in der Zu-
kunft!

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. 
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Einfühlsame Beratung bei De-
menz
Egal welche Ursache die demen-
zielle Erkrankung hat: Der Um-
gang damit ist für viele Familien 

eine Herausforderung. Doch sie sind nicht alleine. Sich Rat einzuho-
len, zeugt von Handlungsbereitschaft und Stärke. Alleine schaffen 
es viele Familien nämlich nicht, Ihre Angehörigen durch die Erkran-
kung zu begleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als 
zentrale Ansprechstelle zum Thema Demenz. Neben vielfältigen 
Aufgabenstellungen bietet sie professionelle Beratungen an. Ein-
fühlsam und mit reichlich Erfahrung hören die Mitarbeiterinnen zu. 

Das passiert derzeit telefonisch oder gerne auch online in einem 
Videogespräch.
Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitgliedschaft im Verein.
Kontakt 06123/7050119 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de
Einladung zum Netzwerktreffen Demenz
Für Mittwoch, 19. April von 15.30 -17.30 Uhr lädt die Alzheimer Ge-
sellschaft Rheingau-Taunus im Rahmen Ihrer Netzwerkarbeit recht 
herzlich zum 1. Netzwerktreffen in ihre neue Geschäftsstelle ein, 
die sich im Kompetenzzentrum Pflege Rheingau-Taunus, Martha-
von-Opel-Weg 31 in Bad Schwalbach befindet. Eingeladen sind alle 
professionell und ehrenamtlich Tätige im Bereich Demenz, An- und 
Zugehörige von Menschen mit Demenz - mit ihrem ganz besonde-
ren Expertenwissen - und alle Interessierten. Angesprochen fühlen 
sollen sich ausdrücklich auch Menschen mit einer beginnenden De-
menz. Gemäß der neuen Arbeitsrichtlinie des Vereins, eröffnet diese 
sehr offene Teilnehmerstruktur ein breites Spektrum an Perspekti-
ven und damit einen breit aufgestellten Erfahrungsaustausch und 
Wissenstransfer.
Auf dem Programm steht die Vorstellung der neuen Geschäftsstelle und 
Sie haben die Gelegenheit die Wanderausstellung „Was heißt schon 
alt?“ zu besichtigen. Im Anschluss gibt es bei Kaffee und Kuchen eine 
Vorstellungsrunde mit anschließendem Erfahrungsaustausch.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden Sie sich bis spätestens 
14. April an. Kontakt 06124/7254027 oder info@alzheimer-rhein-
gau-taunus.de.

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins 
Bad Schwalbach/Rheingau-Tau- 
nus e.V.
Das Kneipp-Programm 2023 ist aktu-
alisiert und steht als download unter 
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.
de sowie im Ticker zur Verfügung.
Cornhole 08.04. in Idstein
Kneipp-Gesundheitstrainer (SKA) 

Andreas Ott erwartet Sie am 08.04. ab 14.30 Uhr am Stettiner Park, 
Am Wasserhäuschen in Idstein zum Freizeitspiel. 
Infos und Anmeldung erbeten unter 06124/722429 oder 
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Osterwanderung am 08.04.
Um 10.00 Uhr ist Start an der 1000-jährigen Linde in Waldems-Rein-
born unter Leitung von Erlebnis-Wanderleiter Andreas Ott. Die Wan-
derung dauert 2½ - 3 Stunden und führt überwiegend entlang des 
Waldemser Meditationswanderweges. Das Tempo richtet sich nach 
den Teilnehmern. Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk sowie 
ein Getränk sind mitzubringen. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Der Atem als Heiler ab 16.04.
Atemübungen und Atem-Meditationen werden in dem Kurs geübt. 
Man erfährt Wissenswertes über die Funktion der Atmung und den 
Aufbau sowie das Atemsystem. Geeignet, um Stress abzubauen, 
sich auf sich selbst zu besinnen und neue Energie zu tanken. Start 
ist dienstags ab 16.04., 19.30 Uhr fünfmal in den Kneipp-Räumen. 
Anmeldung erforderlich bis 12.04. bei Alexsandra Hodgson unter 
06120/6229 oder info@atemfluss.de.

Meditatives Singen am 21.04. und 12.05.
Jeweils von 19.00 - 21.00 Uhr kann man in den Kneipp-Räumen 
einfache Kreislieder singen und jedes Lied seine eigene Kraft ent-
falten lassen und in die Stille eintauchen. Anmeldung bei Alexsandra 
Hodgson jeweils 1 Woche vorher unter Tel. 06120/6229 oder info@
atemfluss.de.

Barfußwanderung am 26.04.
Start ist um 18.30 Uhr am Wassertretbecken in Ramschied. Von 
dort geht es ca. 2 Stunden durch die Ramschieder Gemarkung 
mit Abschluss eines Schluckes aus dem Sauerborn. Anmeldung 
bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmiechen, 
0160/94663325.

Entspannungstechniken kompakt am 27.04.
Ein Erlebnisabend von 19.00 - 21.00 Uhr in den Kneipp-Räumen 
unter Leitung von Sabrina Gruszka. Verschiedene Techniken wer-
den vorgestellt und man kann für sich selbst herausfinden, ob Yoga, 
Autogenes Training oder Progressive Muskelentspannung der rich-
tige Kurs ist. Anmeldung erforderlich bis 1 Woche vorher bei der vhs 
unter W41591T, Tel. 06128/927739, www.vhs-rtk.de.
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ke und Stühle sind vor Ort vorhanden. Die Getränke und Kuchen 
können leichter gekühlt werden. Kaffee kann frisch gekocht werden. 
Geschirr und Gläser sind vorhanden. 
Spülmöglichkeiten ebenfalls. Für Bedürfnisse stehen saubere Toilet-
ten zur Verfügung. 
Und vor allem ist man wetterunabhängig.

Wir begrüßen den Mai
Neben den üblichen Getränken gibt es natürlich die zum Anlass 
passende selbst gemachte Maibowle. Zu Essen gibt es ofenwarmen 
Spießbraten und warmen Fleischkäse im Brötchen.
Für später zum Kaffeetrinken ist ein umfangreiches Kuchen-Büffet 
aufgebaut mit selbst gebackenen Kuchen und Torten. Das nunmehr 
38. traditionelle 1. Mai-Fest ist für viele Freunde der Sängerinnen 
und Sänger zu einem fest eingeplanten Termin im Jahr geworden.
Alles neu macht der Mai
Übrigens, wer selbst Spaß am Singen hat, ist herzlich willkommen 
bei den Sängerinnen und Sängern. Kommen Sie ohne Zwang vorbei 
und singen einfach mit. Bei uns gibt es kein Vorsingen! Seit Febru-
ar haben wir mit Viola Förster eine neue Chorleiterin gefunden, die 
neuen Schwung in unseren Chor bringt.
Proben sind immer dienstags im Gelben Raum der Alten Schule 
neben des Gemeindezentrums.
Wir proben von 19.30 - 21.00 Uhr.
Anschließend gibt es immer für alle, die wollen, ein gemütliches Bei-
sammensein in unserer Stammkneipe.
Na, Interesse geweckt? Lust bekommen? Wir sehen uns. Komm 
zu uns!

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Saisoneröffnung der Leichtathleten beim SV 
Hohenstein 1953 e.V.
Am Sonntag, 23. April, veranstaltet der SV Ho-
henstein seine diesjährige Saisoneröffnung der 
Leichtathleten. Wir hoffen, dass es der Wettergott 
in diesem Jahr gut mit uns meint und zahlreiche 
kleine und große Sportlerinnen und Sportler an 
den ausgeschriebenen Wettkämpfen teilnehmen 
werden.
Ausschreibung und Zeitplan sind auf der Home-
page des SV Hohenstein einzusehen, Melde-
schluss für alle Disziplinen ist Mittwoch, 19.04. Bei 
Fragen im Vorfeld der Veranstaltung steht zudem 
der Vereinsvorsitzende Diethard Patzelt zur Verfü-
gung: 06120/4220.
Helferinnen und Helfer sowie Eltern zum Anfeuern 

sind herzlich willkommen!

	■ GSV 1907 e.V. Born
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Gesang- u. Sportvereins 1907 
e.V. Born lädt alle Vereinsmitglieder zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung (Jahreshauptver-
sammlung) am Freitag, 28.04., um 19.00 Uhr ins 
Bürgerhaus Born ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; Bestellung von zwei Protokoll-Be-
urkundern; 2. Jahresberichte des Vorstandes und 

der Abteilungsleiter; Aussprache zu den Berichten; 3. Bericht der 
Kassenprüfer; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Genehmigung der 

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote
Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persön-
liche, aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. 
Der nächste Termin steht am Freitag, 28.04. um 13.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 (EG) an. Der Eingang führt 
über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst mit dem Busje 
eingerichtet. Teilnehmern aus anderen Kommunen wird die Busfahr-
karte erstattet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen beschränkt. 
Dieser Nachmittag steht unter dem Motto „Denken und Bewegen“ 
und endet um 15.30 Uhr.
Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der Telefonnummer und 
Anschrift erforderlich bis zum 20.04. unter der Telefonnummer: 
06124/722429.
Die weiteren Treffen sind am 12.05., 02. und 16.06. mit Programm-
punkten wie Wildkräuter, Frühjahrsentschlackung, Cornhole, Güs-
sen, Filmvorführung, kleinen Spaziergängen und Wünschen für das 
2. Halbjahr gefüllt. Dieses Projekt wird vom Sparkassen- und Giro-
verband Hessen-Thüringen gefördert.

Entdecke die Welt des Fermentierens
Im Kneipp-Workshop in der Emser Straße 3 erhält man fundierte 
Informationen zur Kunst der Fermentation in Theorie und Praxis. 
Tipps, Tricks sowie Kostproben und selbstgemachte Fermente zum 
Mitnehmen runden das Programm ab. Mitzubringen sind Lieblings-
gewürze, 3 leere Einmachgläser mit ca. 1.000 ml Fassungsvermö-
gen, Schneidebrett, ein scharfes Messer, gute Laune, Experimen-
tierfreude und Lust auf neue Geschmackserlebnisse. Brit Fisher 
leitet den Kurs am 29.04. und 27.05. von 16.00 - 20.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen. Anmeldung bis 1 Woche vorher erforderlich unter 
der Rufnummer 01578/9694612 oder per E-Mail an britfisher@gmx.
net
Jeweils am 4. Samstag im Monat finden weitere Workshops statt.

Babyschwimmen ab 28.04. in der Aeskulaptherme
Zwei Kurse starten ab 28.04., 11.00 und 11.30 Uhr fünfmal unter 
Leitung von Susanne Grell in der Aeskulap-Therme in Schlangen-
bad, Rheingauer Straße 18. Sie dienen dazu die Babys im Alter von 
6 - 24 Monaten zur Bewegung im Wasser zu animieren. Anmeldung 
unter susanneklein66@freenet.de
Rückruf erfolgt bei Angabe der Tel.-Nr. Die kompletten Kursaus-
schreibungen sind im Kalendarium unter dem Startdatum sowie im 
Ticker des aktuellen online-Programms ersichtlich.

Line Dance immer montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. 
Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlin-
de Kejwal unter 0152 55713134.

Was wächst im meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten 
so an Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? Wir 
kommen zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren 
Garten und schauen, was da so wächst. Auf Wunsch gibt es Rezep-
te zur Verarbeitung der Wildkräuter und eine Bücherliste, um selbst 
noch mal nachzuschauen, was da so alles wächst.Termine auf An-
frage von April bis Oktober bei Christine Ott, Tel. 06124/722429.
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote fin-
den Sie im Kalendarium oder dem online-Programm unter 
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 06124/722429.

	■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881
1. Mai-Fest der Sänger in Breithardt vor und 
im Gemeindezentrum
Drei Jahre lang konnte das beliebte 1. Mai-Gril-
len der Sänger wegen Corona nicht stattfinden.
Jetzt ist diese schlimme Zeit hoffentlich für 
immer vorbei. Dieses Mal findet das nunmehr 

38. Mai-Fest der Sängervereinigung Breithardt aber nicht wie all die 
Jahre am Alten Schloss statt.
Der Mai ist gekommen…
Der Vorstand um Bärbel Czermin hat sich entschlossen, einen Bei-
trag zur Belebung des Ortskernes zu leisten, nicht zuletzt wegen 
des Jubiläums 50 Jahre Hohenstein.
Deshalb laden die Sängerinnen und Sänger des Gemischten Chores 
alle Gäste am
1. Mai ab 11.00 Uhr zum Mai-Fest vor und in das Gemeindezent-
rum Breithardt ein.
Die Vorteile liegen auf der Hand: Kurze Wege für alle. Tische, Bän-
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Termin-Vereinbarung mit Bernd Hiller (Tel. 06124/702314) im Ver-
einsheim auf dem Noll eingesehen werden.
Anträge der Mitglieder und des Vorstandes sind schriftlich bis eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden, Bernd 
Hiller, einzureichen.
Über eine rege Beteiligung an der Versammlung würde sich der Vor-
stand freuen.

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 16.04.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 23.04.
17.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst klassisch
19.00 Uhr Breithardt Gottesdienst klassisch
Sonntag, 30.04.
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst

In der Zeit vom 17. - 22.04. findet wieder die Bethel-Sammlung 
statt. Hier die jeweiligen Abgabestellen:
Breithardt: Volker Weis, Glockengasse 5, 09.00 - 18.00 Uhr
Burg-Hohenstein: Altes Pfarrhaus, Blankengarten 2, 18.00 - 19.00 Uhr
Steckenroth: Fam. Lingohr, Kirchgasse 2, 08.00 - 18.00 Uhr, (nur 
21. + 22.04.)
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir freuen uns auf Sie und wünschen eine schöne Frühlingszeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ An(ge)dacht

Ostern: Neuanfänge wagen

Ostern ist das Fest der Auferstehung - Jesus Christus besiegt 
den Tod und zeigt uns, dass mit Gott alles möglich ist. Aber für 
mich ist Ostern nicht nur das, sondern auch eine Erinnerung da-
ran, dass Neuanfänge - große wie kleine - immer wieder möglich 
sind. Ob ein Umzug neue Anfänge ermöglicht, ein Jobwechsel 
endlich das Gefühl gibt: „Hier bin ich richtig“, oder wenn ein 
Streit wirklich vergeben wird und eine Freundschaft wieder neu 
mit Vertrauen belebt werden kann: Es gibt viele Neuanfänge, die 
wichtig sind und gut tun. Oft braucht es aber Mut dazu, das Alte 
loszulassen. In eine ungewisse Zukunft zu starten, weil man nicht 
weiß, wie es werden wird.
Dabei hilft mir Ostern. Es gibt mir Hoffnung, dass ich auf diesen un-
gewissen Wegen nicht allein bin, sondern Gott an meiner Seite ist. 

Vielleicht finden Sie im Osterfest 
oder dem beginnenden Frühling 
auch den Mut, einen Schritt auf 
dem Weg zu einem (vielleicht 
längst überfälligen) Neuanfang zu 
gehen. Ich wünsche es Ihnen von 
Herzen.

Im Namen des PfarrTeams wün-
sche ich Ihnen eine schöne Früh-
lingszeit!

Pfarrerin Jessica Hamm

Vereinssatzungsänderung §8 „Pflichten der Mitglieder“ - Ergänzung 
um Punkt 6; 6. Neuwahlen des Vorstandes; 7. Bestätigung der Ab-
teilungsleiter; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Anträge aus der Mitglied-
schaft und des Vorstandes, Aussprache und Beschlussfassung; 10. 
Verschiedenes
Information zu TOP 5 an alle Mitglieder:
Die geplante Satzungsänderung kann persönlich nach vorheriger 

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 16. April
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. April
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Planungsrechnung für 2023
In der Zeit vom 17. bis zum 24. April kann im Zentralen Pfarrbüro 
in Bad Schwalbach während der Öffnungszeiten die Planungsrech-
nung 2023 eingesehen werden. Dazu bitten wir um vorherige An-
meldung im Zentralen Pfarrbüro über 06124/72370.

	» Kirchliche Nachrichten
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	■ Natur- und Umweltsünden!

Zwischen Steckenroth und Breit-
hardt häufen sich volle Hunde-
beutel zwischen zwei Bänken. 
Frage an die Hundebesitzer: Wer 
soll die nun entsorgen? Hier hatte 
zwar mal ein naturverbundener 
Steckenrother einen Abfalleimer 
hingestellt, den er regelmäßig pri-
vat in seiner Tonne entsorgte. Als 
dieser Eimer dann aber als Kot-
beutel-Sammelstelle missbraucht 
wurde, verlor auch er den Spaß 
am Müllsammeln. 

Jedem Spaziergänger ist der An-
blick bekannt: Hundekot, in ver-
schiedenfarbige Plastiktüten ein-
gepackt und zumeist ordentlich 
zugeknöpft, liegt an Wegrändern, 
wird in Hecken geworfen oder 
unter Bäumen „entsorgt“. Dieje-
nigen Hundebesitzer und Hunde-
besitzerinnen, die sich diese Ent-
sorgungsform zu eigen gemacht 
haben, sind nicht nur rücksichts-
los gegenüber ihren Mitmen-
schen, denen sie das zumuten, 

noch schlimmer, sie vergehen sich auch in ganz besonderer Weise 
an unserer Umwelt und unserer Natur.
Denn ist so ein Plastikbeutel erst einmal in der Natur, verschwindet 
er dort nicht einfach von selbst wieder. Plastik und Kunststoffe zer-
fallen zwar in unterschiedlich langen Zeiträumen zu immer kleineren 
Teilen, aber ein wirklicher Abbau, also eine vollständige Zersetzung, 
findet nicht statt. Es entstehen Mikro-Teilchen, kleiner als 5 Millime-

ter, und die bleiben in der Natur und sammeln sich in Grundwasser, 
Flüssen und den Meeren. In Großbritannien wurde zum Beispiel eine 
50 Jahre alte Plastikflasche gefunden, die praktisch wie neu aussah! 
Plastikflaschen können Jahrhunderte überdauern! Die englische war 
also noch ein Teenager. Eine Blech-Dose kann eine Lebensdauer 
von 80 Jahren haben, sie löst sich chemisch praktisch durch Kor-
rosion auf. Eine Aluminium-Dose kann 80 bis 200 Jahre alt werden. 
Ein Schaumstoff-Becher bringt es auf 10 bis 50 Jahre. Zigaretten 
mit ihren Filtern, gerade auf dem Boden ausgetreten, schaffen es 
auf bis zu fünf Jahren! Wegwerfwindeln sind der Renner, sie sitzen 
ganz oben auf der Pyramide, sie schaffen 450 Jahre. Und sagen Sie 
nicht, so etwas findet man doch nicht in der Landschaft: In Stecken-
roth hat man das mehrere Jahre hindurch jede Woche mehrfach am 
Wegrand gefunden, aber leider nie den Verursacher.
Auch die irgendwann einmal zersetzten Hundebeutel, um nun auf 
dieses Beispiel zurückzukommen, bedrohen noch Mensch und Tier, 
denn natürlich werden auch die nicht vollständig abgebaut, sondern 
wandern als Mikropartikel zersetzt bis in unser Grundwasser und 
von dort bis in die menschliche Nahrungskette!
Deshalb die große Bitte an alle, die es betrifft: Bitte nehmen Sie die 
Tüten mit, wenn sie sie schon benützen, werfen sie diese in den 
nächstgelegenen Mülleimer oder zuhause in den Restmüll. Oder 
wollen Sie das anderen Menschen zumuten, die verpackten Hinter-
lassenschaften Ihrer Hunde einzusammeln?
Und auch das „ordentliche“ Anhäufen von Beuteln - nach dem 
Motto: irgendeiner wird sich schon erbarmen, wenn nur genug auf 
einem Platz gestapelt werden -, wie sichtbar auf dem „Hinkelsweg“ 
in Steckenroth zwischen zwei Bänken(!), ist eine Zumutung für die 
Mitmenschen und erst recht die Natur. Wer soll denn diesen wach-
senden Haufen entsorgen?
Nachdem das Wort ACHTSAMKEIT so große Konjunktur hat, unser 
Appell an alle, aber besonders die hier Angesprochenen: Bitte geht 
achtsam mit unserer Natur um. Es gibt wirklich nur diesen einen 
blauen Planeten! A.B./C.S.

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

Freitag, 14.04.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 16.04.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit
Sonntag, 23.04.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, anschlie-
ßend Kirchkaffee
Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden 
Aarbergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch wei-
terhin täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und 
für den Frieden zu beten.
Termine:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der 
Ev. Kirche Michelbach:
telefonische Terminvereinbarung mit Frau Ambrosius, 
Tel. 0160/92715984.

Anmeldung Konfirmanden 2023/24

Alle Jugendliche, die zur Zeit die 7. Klasse besuchen laden 
wir ein, sich zum Konfirmandenunterricht anzumelden (Beginn 
Konfiunterricht im Juni 2023, Konfirmation im Mai 2024). Wir 
haben uns mit mehreren Kirchengemeinden in der Region zu-
sammengetan und ein gemeinsames Konzept erarbeitet. Alle 
Einzelheiten dazu und auch alles andere, die Konfi-Zeit betref-
fend, besprechen wir auf einem gemeinsamen Info-Abend der 
beteiligten Kirchengemeinden, zu dem die Jugendlichen mit 
ihren Eltern oder Erziehungsberechtigten ganz herzlich eingela-

den sind: Entweder am Mittwoch, 26. April um 19.30 Uhr über 
Zoom (dazu bitte bei jessica.hamm@ekhn.de melden, um den 
entsprechenden Link für die Zoom-Anmeldung zu erhalten) 
oder am Freitag, 28. April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
(neben der Ev. Kirche) in Strinz-Margarethä. Sollten Sie keinen 
von beiden Terminen wahrnehmen können, wenden Sie sich bitte 
direkt an Pfarrerin Petra Dobrzinski.
Kleidersammlung für „Bethel“
In der Zeit vom 17. bis 22. April findet im Dekanat Rheingau-Tau-
nus die alljährliche Kleidersammlung für „Bethel“ statt.
Dafür können aus beiden Kirchengemeinden gut erhaltene Klei-
der und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln) Hand-
taschen, Plüschtiere sowie Bettwäsche sauber verpackt im 
Schuppen im Pfarrgarten (Hauptstraße 56, 65326 Michelbach) 
abgegeben werden. Kleidersäcke für Ihre Spenden liegen in den 
Kirchen aus und können auch im Pfarrbüro abgeholt werden.

	■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Vom 17. bis zum 21. April findet die diesjährige Bethel-Kleidersammlung 
statt. Abgabestellen sind in Panrod bei Stefan Haberstock, Am Nuss-
baum 3 (Carport) und in Hennethal bei Sigrid Schroer, Kirchstraße 2.

Sonntag, 16.04.
um 11.00 Uhr in Panrod, Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Rexroth
Sonntag, 23.04.
um 19.00 Uhr in Hennethal, Abendgottesdienst mit Pfarrer Dr. 
Jürgen Noack

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
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	» Aus unseren Nachbarkommunen

	■ MSC Michelbacher Hütte e.V.
Start frei zum Moto-Cross in Aarbergen am Samstag, 
15. und Sonntag, 16. April
MSC Michelbacher Hütte e.V. empfängt die Rennserie Motor-Sport-Ring
Die Rennsaison startet, der Motor-Sport-Ring -kurz MSR- gastiert 
beim MSC Michelbacher Hütte und sorgt mit seinen vollen Starter-
feldern für geballte Rennaction.
Wenn sich die lange Vorstart-Gasse auf dem Weg zum Startgatter 
langsam füllt und die Fahrer hintereinander eingereiht auf die Ein-
fahrt warten, ist die Spannung förmlich spürbar. Volle Konzentration 
und letzte Checks bei den Piloten, Vorfreude und Anspannung bei 
den Begleitern.
Wer dieses Erlebnis Motorsport live und hautnah miterleben möch-
te, wird am Wochenende beim MSC in Aarbergen voll auf seine Kos-
ten kommen.
In den vergangenen Wochen hat der Verein viel Zeit und Arbeitskraft 
in die Vorbereitung der Veranstaltung investiert. 
Vor allem die aufwendige Bearbeitung und komplette Präparation 
der Rennstrecke hat unzählige Arbeitsstunden verschlungen und 
wurde von motivierten Vereinsangehörigen realisiert.

Aber auch alle anderen Themen die für eine solche Veranstaltung 
entscheidend sind, möchte man selbstverständlich nach besten 
Möglichkeiten umsetzen und vorbereiten.
Vom Eintrittsbändchen, über die Bewirtung bis hin zu den Sieger-
pokalen sind viele Aufgabenbereiche zu besetzen, die vom Verein 
gestemmt werden.
In verschiedensten Klassen von Kindern bis hin zu den Senioren 
wird am Wochenende gestartet und damit reichlich Abwechslung 
geboten. Die zahlreichen Publikums-Punkte die vom Startgatter bis 
zu Sprüngen im Wald reichen, sowie ein frei zugängliches Fahrer-
lager bringen den Besuchern den Motorsport hautnah.
Am Samstag starten die Traings-und Qualifikationsläufe um 08.30 Uhr. 
Nach der Mittagspause starten ab 13.00 Uhr dann die spannenden 
Rennen. 
Am Sonntag geht es um 09.00 Uhr los mit den Trainings, die Rennen 
starten ebenfalls um 13.00 Uhr.
Der MSC Michelbacher Hütte freut sich auf zahlreiche Gäste und ein 
packendes Motorsport-Wochenende.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.

	» Sozial- und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und 
so selbständig wie möglich genießen können. 
Zusätzlich unterstützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten 
Beratungs- und Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlas-
tungsmöglichkeiten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, 
Strinzer Weg 1a, ist montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr 
besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

	» Rheingau-Taunus-Kreis

Pflegebedürftig? Was ist zu tun?
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege und Versorgung
Pflegeberatung – neutral – kostenlos.
Sie erhalten telefonische Beratung oder vereinbaren einen Termin in 
der Außensprechstunde.
Wo? Im „Alten Rathaus, Rathausstr. 1, 65326 Aarbergen Kettenbach
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 15.00 Uhr.
Nach vorheriger Terminvereinbarung und unter Einhaltung der aktuell 
gültigen Corona-Regelungen.
Dieses Angebot steht allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemein-
den Aarbergen, Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Kontakt zum Kompetenzzentrum Pflege:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag:
Telefon: 06124/510-525 oder 527
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pflegeeinrichtungen
Telefon 06124/510-532 oder 678
Per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach. 
Nur mit Termin.

	■ Das Alter neu denken -  
Ausstellung und Vortrag

Realistische Altersbilder sind eine zentrale Grundlage für das ge-
genseitige Verständnis und damit für den Zusammenhalt der Gesell-
schaft. Aber wie alt ist alt? Bis wann ist man noch jung? Wie sieht 
das Leben im Alter tatsächlich aus?
Viele ältere Menschen leben heute bis ins hohe Alter bei guter Ge-
sundheit und gestalten ihren Alltag abwechslungsreich. Entsprechen 
die in der Gesellschaft vorherrschenden Altersbilder den vielfältigen 
Lebensentwürfen und Stärken der älteren Menschen von heute?
Mit seinem Programm „Altersbilder“ lädt das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend dazu ein, unsere möglicher-
weise erneuerungsbedürftigen Vorstellungen vom Leben im Alter auf 
den Prüfstand zu stellen. Die Wanderausstellung „Was heißt schon 
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	» Notrufe / Bereitschafts-
dienste

Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ���������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ���������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) �����������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

	» Wissenswertes

	■ DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfa-
milien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien in Deutschland.
Die Familienaufenthaltsdauer:
Brasilien/Porto Alegre: 19.06. - 20.07. (14 - 15 Jahre alt),
Peru/Arequipa: 21.10. - 26.11. (16-17 Jahre alt),
Guatemala/Guatemala Stadt: 19.11. - 17.12. (13 - 15 Jahre alt).
Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart
Tel. 0711/6586533, 
Mob.Tel. 0172-6326322
E-Mail: gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de.

alt?“ bietet eine Vielzahl gelungener Beiträge zum gleichnamigen 
Foto- und Videowettbewerb. Die Bilder zeigen ältere Menschen in 
ganz unterschiedlichen Situationen und vermitteln ein neues Bild 
vom Alter(n). Bilder von aktiven und engagierten Menschen sind 
neben solchen zu sehen, die den Lebensweg alter pflegebedürftiger 
Menschen aufzeigen. Die vielen Facetten des Alters und des Älter-
werdens werden so zum Ausdruck gebracht. Besucherinnen und 
Besucher erhalten einen umfassenden Blick auf das Thema Alter(n). 
„Wir wollen eine möglichst breite Diskussion zum Thema Altersbil-
der anstoßen“, so Elke Jörg-Pieper und Ellen Philipp zum Ziel der 
Ausstellung in den Räumen des Kompetenzzentrums Pflege. Als 
Altersplanerinnen und Gerontologinnen ist es ihnen ein zentrales 
Anliegen, das Alter und Altern in all seinen Facetten zu betrachten: 
„Sich diese Vielfalt zu vergegenwärtigen, ist wichtig für die persön-
liche Perspektive und in besonderer Weise für die Gestaltung von 
Lebensumwelten alternder Menschen“. Die zahlreichen Beiträge 
des Fotowettbewerbs werden in der Ausstellung „Was heißt schon 
alt?“ mit wissenschaftlichen Erkenntnissen zum Altern in Beziehung 
gesetzt. Sie zeigen deutlich, wie vielfältig und unterschiedlich die 
Vorstellungen vom Alter(n) sind.
Die Ausstellung ist vom 13.04. - 12.05. in den neuen Räumlichkeiten 
des Kompetenzzentrums Pflege in der ehemaligen Tannenwaldresi-
denz zu sehen: Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach.
Zu folgenden Öffnungszeiten besichtigt werden:
Montaq bis Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstags von 13.00 - 18.00 Uhr und freitags 08.00 - 13.00 Uhr.
Schon jetzt soll in diesem Zusammenhang auf eine Veranstaltung im 
Mai aufmerksam gemacht werden:
Vortrag von Prof. Dr. Johannes Pantel mit dem Titel „Der kalte Krieg 
der Generationen - wie wir die Solidarität zwischen Jung und Alt 
erhalten“ am Donnerstag, 11.05., 18.00 - 19.30 Uhr. Der Psychiater 
und Mediziner leitet den Arbeitsbereich Altersmedizin mit Schwer-
punkt Psychogeriatrie und klinische Gerontologie an der Goethe-
Universität Frankfurt. Er wird die zentralen Thesen seines aktuellen 
Buches vorstellen und Fragen Rede und Antwort stehen. 
Anmeldung: 06124/510-9567, 
kompetenzzentrumpflege@rheingau-taunus.de

	■ Jugendtaxi

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Wir suchen  
Schreiner-Geselle/Monteur

in Vollzeit ab sofort 40 Std./Wo.

Holzwerkstätte Matthias Göbel

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de
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Tel.: 02401 - 80 488 50 www.melan.de

Sonntag, 16.04. - Öffnungszeiten: 10 - 17 Uhr

JEDER KANN MITMACHEN - AUCH OHNE ANMELDUNG
Aufbau ab 6 Uhr             3 Meter Trödel 30€

TRÖDELMARKT - LIMBURG GLOBUS

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir 
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97
www.braunheim-immobilien.de

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin
Wir beraten Sie über

individuelle Möglichkeiten
der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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6 erstklassige Weine
zum Spitzenpreis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 2 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter www.vinos.de/weingenuss. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Grundpreis pro Liter: 5,78 €. Preise 
verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 8-18 Uhr). Vorteilsnummer: 36368

ZUM PAKET

6 erstklassige Weine
zum Spitzenpreis

25,99 €*
STATT 54,65 €

Inklusive

GLÄSER
SET

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Bester Fachhändler
Spanien 2022

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

KUNDEN
LIEBLING

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER
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So werden Keller oder Dachgeschoss 
zum Homeoffi ce

Viele Prognosen gehen davon 
aus, dass ein deutlicher Anteil 
an Büro-Arbeitszeit auch zukünf-
tig im Homeoffi ce bleibt. Damit 
steigt der Platzbedarf in den ei-
genen vier Wänden – dauerhaft 
am Küchentisch oder im Wohn-
zimmer wollen die wenigsten ar-
beiten. So rücken Nebenräume 
wieder in den Fokus, zum Bei-
spiel der unausgebaute Dachbo-
den oder ein wenig genutzter 
Kellerraum. Heimwerker können 
das oft in Eigenregie stemmen. 
Gerade im Altbau bewähren sich 
dabei Leichtbauplatten wie Ver-
oBoard Rapid. Sie lassen sich 
einfach verarbeiten und sorgen 

für ein behagliches Raumklima. 
Zum Einziehen von Wänden und 
zur Verkleidung von Decken und 
Dachschrägen genügt es, eine 
stabile Unterkonstruktion zu er-
richten (aus Holz oder Metall) 
und darauf die passenden Plat-
ten zu montieren. Um kaltes Ab-
strahlen bestehender Massiv-
wände zu reduzieren, wird die 
Platte einfach direkt auf vorhan-
denes Mauerwerk aufgeklebt. 
Dafür bieten sich offenporige, 
mineralische Platten an: Sie sind 
besonders leicht und nicht so 
feuchteempfi ndlich wie etwa 
Platten auf Gipsbasis. spp-o

Foto: Verotec/akz-o

Photovoltaik und Dachdeckerhandwerk

Um rund 20 Prozent stieg der An-
teil von Photovoltaik (PV) an der 
Stromerzeugung im letzten Jahr. 
Damit ist Photovoltaik bei den er-
neuerbaren Energiequellen mit 
58 Terawattstunden Strom klarer 
Gewinner. Und der PV-Trend wird 
sich weiter fortsetzen, zumal ne-
ben Fördergeldern ab 2023 auch 
steuerliche Vergünstigungen ge-
nutzt werden können.
Wichtig für Bauherren zu wissen: 
Geht es um die Installation von 
Solaranlagen, ist das Dachde-
ckerhandwerk, gemeinsam mit 
dem Elektrohandwerk, der richti-
ge Ansprechpartner. Der Dachde-
cker weiß, worauf es ankommt, 
wenn er die Module entweder als 
Aufdachanlage aufs Dach stellt 
oder integriert mit Solarelemen-
ten im Dach verbaut.
Bereits bei der Planung ist der 
Dachdecker-Innungsbetrieb die 

erste Wahl, denn seine Mitglieder 
bilden sich regelmäßig weiter, um 
ihre Kunden und Kundinnen fach-
kundig beraten zu können. So 
wissen sie, welche Dächer geeig-
net sind, ob Indach- oder Auf-
dachsysteme die bessere Varian-
te sind, wie es sich mit innovativen 
Solarziegeln verhält, oder infor-
mieren über Systeme zum Ener-
gie-Gebäudemanagement. Auch 
mit Fördermaßnahmen kennen 
sich Dachdecker und Dachdecke-
rinnen aus.
Mittlerweile haben über 1.000 
Dach  deckerbetriebe an einer 
ZVDH-zertifi zierten Weiterbil-
dung zum Photovoltaik-Manager 
im Dachdeckerhandwerk teilge-
nommen, Ende des Jahres wer-
den es 2.000 sein.
Wer einen Innungs-Dachdecker-
betrieb sucht, wird hier fündig: 
www.dachdecker.de. spp-o

Foto: HF.Redaktion/akz-o

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro 
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und� Wohnen
Heizungs-Check:
Gute Beratung zahlt sich aus
Der Heizungs-Check ist ein frei-
williges, standardisiertes und 
genormtes Prüfverfahren. Da-
mit überprüft der Fachhandwer-
ker die gesamte Heizungsanla-
ge. Der Zeitaufwand ist 
überschaubar. So benötigt der 
Experte für einen gründlichen 
Heizungs-Check in einem Ein-
familienhaus zirka eine Stunde 
und fi ndet dabei etwaige 
Schwachstellen des Heizungs-
systems heraus. Dabei bewer-
tet der Fachmann anhand einer 
Prüfl iste alle relevanten Be-
standteile, vom Thermostatven-
til über die Rohrleitungsdäm-
mung und den hydraulischen 
Abgleich bis hin zum Wärmeer-
zeuger. Auch die Warmwasser-
bereitung entgeht nicht seiner 
Aufmerksamkeit, denn sie ist 

neuerdings ebenfalls Bestand-
teil des Heizungs-Checks. Nur 
wenn Wärmeerzeuger und der 
Rest des Systems (zum Bei-
spiel die Thermostatventile) op-
timal aufeinander abgestimmt 
sind, kann eine Heizungsanla-
ge sparsam, kosten- und um-
weltschonend funktionieren. 
Diese Überprüfung ist Bestand-
teil des Heizungs-Checks. Nach 
der Überprüfung erhält der 
Kunde eine tabellarische Aufl is-
tung aller verbesserungswürdi-
gen Komponenten. Auf dieser 
Basis kann der Fachhandwer-
ker ganz genau sagen, mit wel-
chen Heizungsmodernisie-
rungsmaßnahmen sich Geld 
sparen lässt.

Quelle: Zentralverband
Sanitär Heizung Klima



Hohensteiner BLÄTTCHE 14 Nr. 15/2023

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Stellenmarkt

Fahrer für Krankenfahrten
(m/w/d). Wir suchen zum soforti-
gen Einstieg im Bereich Kranken-
fahrten sitzend, liegend im Rollstuhl
Verstärkung für unsere Teams in
Vollzeit u. Teilzeit. Vorkenntnisse
von Vorteil. Die Voraussetzung ist
ein gültiger Personenbeförderungs-
schein (dieser kann auch kurzfristig
erworben werden). Haben wir Ihr
Interesse geweckt? Wir freuen uns
auf Ihren Anruf, Tel. 06434/
9053827

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, KM egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wir kaufen Autos aller Art, in jd.
Zust. (Unfall/Motorschad.), bar, ser-
iöse Abwickl., Z.E Autoexport. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

KFZ-MarKt
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Breithardt (Vertretung vom 17.04.2023 bis 23.04.2023)

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Wir sind ein expandierendes, internationales, mittelständisches 
Unternehmen im Bereich der Leiterplattenherstellung und 
möchten ab sofort folgende Position besetzen:

Elektroniker/-in / Bestücker/-in
(m/w/d)
für unsere Baugruppenfertigung

Ihre Aufgaben:
• Löten von Bauteilen in SMD- und 

THT-Technik unter dem Mikroskop
• Auf- und Abrüsten von Bauteilen
• Bestückung nach Bestückungsplan 

und Stückliste

• Bedienen der Maschinen und Anlagen im Rahmen der Leiter-
plattenbestückung insbesondere Bedienung von Bestückungs-, 
Löt- und Inspektionsanlagen

• Visuelle Kontrolle und Nacharbeiten an elektronischen Bautei-
len/Baugruppen, sowie Qualitätskontrolle der Lötergebnisse

• Datenaufbereitung für Bestückungsautomaten und Selektiv-
wellenlötanlagen

• Grundkenntnisse in Layoutprogrammen (z. B. EAGLE oder TARGET) 
sind von Vorteil

Das zeichnet Sie aus:
• Erfahrung im Bereich SMD-Löten
• Sorgfältiges und präzises Arbeiten
• Ruhiges Händchen und gutes Sehvermögen
• Engagement und Teamgeist
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Vergütung sowie einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz in einem innovativen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung möglichst per E-Mail an:
jobs@beta-layout.com
Beta BOARD GmbH Deutschland
Im Aartal 14 • 65326 Aarbergen • Germany
Tel.: 0 61 20 / 90 70 -10
www.beta-layout.com

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen wird 
ausdrücklich nach dem frühest-
möglichen Eintrittstermin gefragt. 
Dann ist es ein Muss im Bewer-
bungsschreiben darauf einzuge-
hen und ein Datum zu nennen. 
Wird keine Terminangabe gefor-
dert oder bei Initiativbewerbun-
gen, kann man ein solches Da-
tum trotzdem angeben, denn so 

kann das Unternehmen besser 
planen und Sie selber setzen 
sich einen realistischen Zeitrah-
men. Ein konkreter Termin kann 
ein Wettbewerbsvorteil gegen-
über Mitbewerbern sein, die erst 
später anfangen können – umge-
kehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen.

Gelungene Initiativbewerbungen 
sind kurz
Lebenslauf, Foto und ausführli-
ches Anschreiben und Zeugnis-
se sind bei Initiativbewerbungen 
fehl am Platz. Wie sieht die Be-
werbung aus?
Kurz und knapp. Formalien, die 
sonst erwartet werden, müssen 
nicht eingehalten werden, denn 
man formuliert sein Angebot so, 
wie man es schlüssig fi ndet. An 
wen richtet der Bewerber seine 
Bewerbung?
Experten raten zu der Person, 
die Unterstützung braucht. Das 
kann eine Abteilungsleitung, 
eine Bereichsleitung oder auch 
die Geschäftsführung sein. Wer 
einen guten Eindruck machen 

möchte, kann die Ansprechpart-
ner auch anrufen und sich kurz 
vorstellen, bevor er die Bewer-
bung abschickt. Was mache ich, 
wenn ich keine Antwort bekom-
me? In der Regel erhalten Be-
werbende eine kurze Nachricht, 
im schlimmsten Fall kommt kei-
ne Reaktion. Am besten ist es, 
direkt in der Bewerbung Hand-
lungsoptionen aufzuzeigen und 
dann per Telefon oder E-Mail 
nachzuhaken. Auch bei einer 
Absage lohnt sich Kontaktpfl e-
ge. Experten raten: Bewerbende 
suchen diese Person auf online 
raus und schreiben ihr noch ein-
mal eine nette Nachricht.

Die Bewerbung und die Formalien
Welche sind die wichtigsten For-
malien bei einer Bewerbung? 
Datum: Jede Bewerbung muss 
ein Datum enthalten. Dieses 
wird sowohl auf dem Anschrei-
ben als auch auf dem Lebens-
lauf vermerkt. Im Anschreiben 
steht das Datum oben.
Unterschrift: Sie ist ein Muss und 
sowohl auf dem Anschreiben als 
auch dem Lebenslauf zu fi nden. 
Im Anschreiben steht die Unter-
schrift unter der Grußformel so-
wie über dem getippten Vor- und 
Nachnamen. Im Lebenslauf ist 
sie unter der letzten aufgeführten 
Station zu fi nden.
Betreff: Über jedem Anschreiben 
steht ein Betreff. Bewerber for-
matieren den Betreff fett, jedoch 

ist es nicht mehr notwendig, ex-
tra „Betreff“ zu schreiben.
Anrede: Sollte der Bewerbende 
keine Ahnung haben, wem die 
Bewerbung in die Hände fällt 
und dies auch nicht herausfi n-
den können, schreibt er/sie 
„Sehr geehrte Damen und Her-
ren…“.
Schrift: Es empfi ehlt sich eine 
gut leserliche Schrift. Kleiner als 
10 Pt. sollte sie aber nicht sein. 
Ebenso sollte sie nicht größer 
als 12 Pt.
Grußformel: Ist das Anschrei-
ben fertig, muss der Verfasser 
vor der Unterschrift noch eine 
Grußformel einfügen. Der Klas-
siker ist hierbei „Mit freundlichen 
Grüßen“.
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Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de
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LINUS WITTICH Medien KG 
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 
Tel. 02624-911-0 · Fax 02624-911-115

Vielen Dank  für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer 

Konfirmation

Musterhausen, im Mai 2020

Clara-Marie Muster
Leon Muster 
Felix Mustermann

Anna-Sophie MustermannHenriette Muster 
Jaqueline Muster

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmationsanzeigen

Gerne senden wir Ihnen
den Musterkatalog kostenlos zu.
Wir nehmen Ihre Anzeige
gerne entgegen:
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Konfirmation

Musterhausen, im Mai 2020

Clara-Marie Muster
Leon Muster 

Anna-Sophie MustermannHenriette Muster 
Jaqueline Muster

Gerne senden wir Ihnen

Wir sagen danke!

Über die Glückwünsche und Geschenke zu unserer

ersten hl. Kommunion

haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch im Namen 

unserer Eltern, weiterhin bei allen, die zum Gelingen

dieses besonderen Tages beigetragen haben.

Maurice Mustermann

Thomas Muster

Joshua Mustermann

Melanie Muster

Anna Muster

Musterhausen, im Mai 2020

Originalfoto beilegen!

ersten hl. Kommunion

haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns, auch im Namen 

Statt Karten

Elisa-Marie MustermannAlexander Muster
Lena Mustermann
Max Muster

Unsere Erstkommunion war eine unvergessliche Feier.

Für alle erwiesenen Aufmerksamkeiten in Form von 

Glückwünschen und Geschenken anlässlich unserer 1. hl. Kommunionmöchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, 

ganz herzlich bedanken.

Musterhausen,im Mai 2020
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Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

Anzeige 

online buchen:

anzeigen.

wittich.de


